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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Post SV Nürnberg III : WLSG Nürnberg 
Freitag, 28.04.2023, 20:00 Uhr

WLSG Nürnberg baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse B 
Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) aus

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam der WLSG Nürnberg, als Steffen Scholz das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber des Post SV Nürnberg III
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) musste der Heimverein in seinem 18. Saisonspiel in Ersatzgestellung
vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Rainer Gundacker, der seine Einzel alle gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Basha-Ibrahim / Wieland
und Greiner / Scholz, das Basha-Ibrahim / Wieland letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sayar / Zaher die Begegnung gegen Gundacker / Döhler mit 1:3
verloren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Delshad Basha-Ibrahim seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Armin Döhler hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Nach gewonnenem ersten Satz gab Jan Wieland das Spiel
gegen Rainer Gundacker noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 3:11, 4:11, 8:11. Roy Sayar gegen
Steffen Scholz hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Mahmoud Zaher
verlor wenig später sein Spiel gegen Rolf Greiner unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da
war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des Post SV
Nürnberg III und der WLSG Nürnberg in die Box. Die gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss
Delshad Basha-Ibrahim bei seiner 0:3-Niederlage gegen Rainer Gundacker von Beginn an. Zwar
brachte Armin Döhler Jan Wieland phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jan
Wieland mit 3:1 durch. Ohne Satzgewinn für Roy Sayar verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Rolf Greiner. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 2:7. Bei der 1:3-Niederlage gegen Steffen Scholz hatte Mahmoud Zaher nur im ersten Satz
eine Chance. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Post SV Nürnberg III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 24:12 bei 11 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der WLSG Nürnberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 33:3. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 Post SV Nürnberg III

Doppel: Basha-Ibrahim / Wieland 1:0, Sayar / Zaher 0:1 
Einzel: D. Basha-Ibrahim 0:2, J. Wieland 1:1, R. Sayar 0:2, M. Zaher 0:2 

 WLSG Nürnberg
Doppel: Greiner / Scholz 0:1, Gundacker / Döhler 1:0 
Einzel: R. Gundacker 2:0, A. Döhler 1:1, R. Greiner 2:0, S. Scholz 2:0
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